
Geſcheint wöchentlich zweimal: Mittwoch und
Sonnabend (Ausgabe am Abend vorher).

e monatlich 45 Pfg., vierteljährlich
Mk. 35 Pfg. frei ins Haus durch die Poſt
bezogen zum ſelben Preiſe (ohne Beſtellgeld).
Veſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
deren Briefträger, unſere Zeitungsboten, ſo

wie die Geſchäftsſtelle entgegen.

Fernſprech- Anſchluß Arx. 24.

Nr. 16.

Amkliches

Publikations-Organ

Annaburger
Wochenblatt für Annaburg und die umliegenden Gemeinden

GemeindeHehörden

Die Anzeigengebühr beträgt für die Keine
Zeile 15 Pfg., für außerhalb des Kreiſes

für Amts und Wohnende 20 Pfg.
Teile 25 Pfg., im Reklameteile 30 Pfg.

Beilagengebühren pro 1000 Stück Mk. 7,50.

Anzeigen Annahme bis Dienstag und Frei
tag vormittags 10 Uhr.

Aufträge werden tags vorher erbeten.

Anzeigen im amtlichen

Größere Anzeigen

Fekegr.-Adreſſe: Zeitung Annaburg Bez. Halle.

Mitbürger und Mithürgerinnen
Eine völlig neue Geſtalt hat unſer Vaterland erfahren durch den
Ausgang des Krieges und durch die November Revolution des
vorigen Jahres. Jetzt heißt es, wieder aufrichten, neue Grund
lagen zu ſchaffen, ſich zu regen und zu betätigen für den Aus
bau der weiteren und engeren Heimat.

Ja, Jhr lieben Annaburger! Auch für

die engere Heimat
Mit friſchem Wagemut, mit neuen Kräften regt es ſich auch
in unſerem Ort. Die Gemeinderatswahlen ſtehen vor der
Tür! Da gilt es die rechten Männer in unſer „Heimats
parlament“, in die Gemeindevertretung zu ſenden.

Nicht um eine politiſche Machtfrage, welche Partei
die meiſten Vertreter in den Gemeinderat entſendet, ſoll es

tem Blick, Männer die gewillt ſind, das Selbſtverwaltungs
recht der Gemeinden zu gewährleiſten und ſicherzuſtellen;
charakterfeſte Männer, die nicht nur zu allem Ja und Amen
ſagen. Wir brauchen Männer, die gut rechnen können,
um die unvermeidlich kommenden neuen Steuerlaſten auf
das erträglichſte Maß zu beſchränken und gerecht auf die
mehr oder weniger tragfähigen Schultern zu verteilen.

Insbeſondere ſei an die Frauen, die zum erſten Male
mit berufen ſind, mitzuraten und mitzutaten an dem Geſchick
unſeres Ortes, die Bitte gerichtet, geht alle, alle zur Wahl
Steht nicht murrend zur Seite

Tue jeder ſeine Pflicht, denn auf jede Stimme kommt
es an. Eine halbe Stunde muß jeder Einwohner am Sonn
tag den 2. März für das Gemeindewohl übrig haben.

Wahlberechtigt ſind alle männlicheir und weiblichen
ſich handeln. Einwohner, die das 20. Lebensjahr erreicht haben.

Groß ſind die Aufgaben, die auf kommunalpolitiſchem
Gebiet unſerer harren. Da brauchen wir Männer mit wei

Entſcheidet Euch für die Liſte Quehl
zum Wohle und Gedeihen Annaburgs!

Niemand fehle!

h

Achtung!
Freitag den 28. Februar, abends 7 Uhr

findet in Däunmicheus Gaſthof (Goldener Ring) eine

z GOeffentliche W
Volksversammlung
ſtatt Tagesordnung:1. Die Bedentung der Gemeinde-Wahlen. Referent:

err Stadtrat Becker Torgau.
2. Freie Ausſprache

Bei der Wichtigkeit der Gemeindevertreter-Wahlen iſt es Pflicht
aller Wähler und Wählerinnen zu erſcheinen.

Sozialdemokratiſcher Wahlverein.

Der Vorstand

Kontobücher
in allen Stärken und Liniaturen hält auf Lager

Hermann Steinbeit, Buchdruckerei.

ung verkauft Landhaus mit
Land, evtl. kl. Landwirt

ſchaft, Gaſthof oder anderes Ge
ſchäft? Denecke, Berlin-Wilmers-
dorf, Sigmaringerſtr. 25.

Arbeiter und
Arbreiterinnen

ſtellt ſofort noch ein
Richard Roſt, Gärtnerei.

Für Schloſſerei, Dreherei und
Klempuerei werden noch einige

Lehrlinge
eingeſtellt.

G. Fuhrmann's Sohn,
Jeſſen (Bez. Halle).

Zuckerrüben
zum Muskochen verkauft

Otto Sehulpig.,
Hohndorf.

20
auf ein Grundſtück zu verleihen.
Nähere Auskunft in der Geſchäfts
ſtelle d. Bl.

Eine guterhaltene
Handdreſchmaſchine

(auch paſſend für Göpelbetrieb
ſteht zum Verkauf bei

W. Dannenberg, Lebien,
Sohn achtbarer Eltern, welcher

Friſeur u. Perrücken
macher-Handwerk Aue

erlernen

will, kann ſich melden bei Otto
Günther, Herren und Damen
friſeur, Wittenberg Mittelſtr. 16.

HandLeiterwagen,
in ſchwerer Ausführung, 80-120
ein lang, empfiehlt

J. G. Fritzſche.

ZahnAtel
Annaburg, CTorgauerſtr. 27,
im Hauſe des Herrn 0. Schüttauf.

Sprechzeit für Zahnkranke:
Jeden Montag von 9 Uhr vorm.

bis 6 Uhr nachm.
Emil Pape, prakt. Dentiſt

Wittenberg.

Diebe.
Haararbeiten ſowie Zöpfe
von eigenem dazu gegebenem Haar
werden ſauber angefertigt. Kaufe
jedes Quantum ausgekämmtes
Frauenhaar.

Füllner, Friſenr,
Mittelſtraße.

Handtaſchen und
Portemonnaies

empfiehlt A. Rasechke.



Kriegskameraden!
Wer kann Eure Intereſſen in der Gemeindevertretung

am narhdrürklichſten vertreten
Nur ſolche Männer, die gleich Euch den grauen Rock getragen haben,
die die ganze Schwere des Krieges am eigenen Peibe kennen lernten, nur dieſe

allein haben das richtige Verſtändnis für Eure berechtigten Wünſche.
Wie heißen dieſe Kameraden?

Gaſſe, Lohmann, Mietzſch, Rieß, Schläfer, Schmidt.
Wo findet Jhr ſie?

Auf der Liſte Riethdorf!
Wählt darum mit Euren Familien geſchloſſen die Liſte

Riethdort!
Suche ſofort größ. u. klein. Güter
für ernftl. Reflektanten, welche aus dem Felde zurückgekehrt ſind und

bitte um ausführliche Anſtellungen. Diskretion wird zugeſichert.

Hennig Agentur-Geſchäft, Dessau.

Feldgrauer
ſucht Kohlenhandlung zu kaufen
eder zu pachten. Reichliche Barmittel und
vorhanden. Gefl. Angebote unter L. Z. 55
Mosse, Leipeig-

g27 Fachkenntniſſe
4 bef. Ruciolf

I Schuhe.Hausſchuhe, ohne Bezugsſchein, dauerhafte Verarbeitung, mit echter
Lederſpitze, pro Paar 7,20 Mk. freie Zuſendung. Lieferung nur gegen
vorherige Einſendung des Betrags. Bei Nichtgefallen garantieren wir
bereitwillige Zurücknahme und Rückzahlung des Betkrags. Um genaue
Angabe der Adreſſe und Schuhnummer wird gebeten. Garantie für
gute Ankunft. Verſand geſtattet.

Schuhwaren- Fabrik Mimbach (Kyeinpfalz).

Empfehle:

Schultheiß' Biere,
Dresdener Felſenkeller
und Pſehorr Bräu
in Syphons zu 3 und 5 Liter.

Karl Müller, Gold. Anker.

Rohe Felle
ſowie alle Sorten Wild waren
kauft zu hohen Preiſen

Wilh. Waisch.
Frachtbriefe

findzu haben in der Buchdruckerei.

Empfehle extrafeines

Lederfett
in Pfd.-Doſen und ausgewogen.

Furror-Fettglanz
für Pferdegeſchirre.

J. G. HolImig's Sohn.

C wänler und Wäblerinnen

Annaburgs!
Die einzige Liſte, die von keinem abhängig, die nicht ihre
eigenen Jntereſſen, ſondern die Jntereſſen aller ver

tritt, das iſt die Liſte Bich!
Darum wählt am Sonntag den 2. März geſchloſſen die

zListe Bich!
Eintrittskarten Hlocks,

GarderobenBlochs
ſind wieder vorrätig.

Herm. Steinbeifßz.

ff. Magdeburger

Sauerkraut
empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.
Empfehe:

Scheuerbürſten
und Schrubber

in verſchiedenen Größen.

J. G. Hollmig's Sohn.

ahrer Hinkende Bote
Sorauer Kalender

Wand n. Noti;-Kalender
empfiehlt Herm. Steinbeiß.

Bouillon Würfel,
Rlaggi Würze

in Flaſchen empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

Stempelfarbe
wieder vorrätig bei

Herm. Steinbeißz.

Extrafeine
Bourbon-Vnnille
in 16 und 20 em langen Stangen
wieder eingetroffen bei

J. G. Fritesche.
G

Notizbücher
ind Rontobürcher

in allen Stärken empfiehlt

Herm. Steinbei,
Buchdruckerei.

e

Vifſitenkarten
fertigt ſchnell und ſauber

H. Steinbeiss, Buchdrucderei.



Deutſche demokratiſche Partei
geder demokratiſch Denkender wählt

die Liste Franke.
Großes

Bockhier

„Kappenfeſt
verbunden mit

und komischen Vorträgen

am Sonntag den 2. März ab
abends 6 Uhr in den feſtlich ge
ſchmückten Räumen, wozu freund
lichſt einladet A. Schlinker.

Waldsehlössohen.

Am Sonntag, von 4 Uhr ab

Tanzkränzchen,
Eintritt 20 Pfg.

wozu freundlichſt einladet
E. Kleinſorg.

Naundorf.
Sonnabend, den 1. März

DamenFaſtnachten,
wozu freundlichſt einladen

die jungen Mädchen
und Paul Müller.

aParrziem.
Sonntag und Montag ladet zur

S Faſtnacht e
freundlichſt ein Wiv. Lehmann.

Pa. Scheuertücher

ſowie Damen und Kinder
Füßlinge u. Strümpfe

empfiehlt A. Raschke.
Konftrmandenhüte

von 7,50 Mark an empfiehlt

Wilh. Waiseh.
Maskenanzüge

für Damen u. Herren verkeiht
A. Raschlce.

e
e

S

e 2von Annavurg sagen wir
allen Freunden und Be-

S Kannten ein SJnerzlich behewohl! e

Nens Welt

wählt die Liſte
Kunzel!

Dieſe verbürgt die vertretung der

Intereſſen aller Stände!

g.

e

Der Verein „Concordia“
hält am Sonnabend den ſ. März von
abends 7 Uhr ab in ſämtlichen Räumen der
Neuen Welt ſeinen diesjährigen

Maskenball.
Prämiierung der 5 ſchönſten und vriginellften Masken

Karten für koſtümierte Teilnehmer ſind im Lokal ſchon jetzt zu haben.
Zu dieſem letzten Narrenabend ſind Freunde und Gönner des

Vereins herzlich willkommen Der Vorstand

Otto Just, Kechtsagent in Jeſen u
empfiehlt ſich zur Erledigung ſämtlicher Prozeß und
Steuerſachen, ſachgemäßen Anfertigung jeder Art Ar

kunden, Verträge, Reklamationen und Geſuche.

Einziehung und Ankauf von Forderungen.
für Hyptheken, An und VerkaufVermittelungsgeſchäft von Grundſtücken jeder Art.

Uebernahme von freiwilligen Versteigerungen-
Telephon Jeſſen Ar. 78.

Sprechstunden in Annaburg jeden Mittwoch von
10-—3 Uhr im „Bürgergarten“.

Zur Bequemlichkeit für die Kundschaft unserer Tor
gauer Filiale haben wir am 15. Februar 1919 eine

Kassenstelle in Prettin a. Elbe
errichtet und die Verwaltung derselben

Herrn Kaufmann Max Herzog
in Prettin a. Elbe übertragen

Der Genannte vermittelt für die Torgauer Filiale der
Anhalt Dessaufschen Landesbank, Torgau, alle hbank-

mäBigen Geschäfte, u. a

An und Verkauf von Wertpapieren,
Einlösung von Coupons u. Dividendenscheinen,

Besorgung neuer Couponbogen,
Diskontierung von Wechseln und Checks,

Gewaährung von Darlehn,
Ein u. Auszahlungen auf Konto-Korrent-Konto,

Annahme und Auszahlung von Spareinlagen

Inhalt Dessaufsche landeshant

Gegrüngot 1847. Dessau. Gegrünget 1847.

c

Gläückwunschkarten
zum Geburtstag (auch in Poſtkarten), zur Verlobung, Hochzeit

S und Silberhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

Hermann Steinbeiß, Buchdruckerei.
h

S SeFür die vielen Beweise aukrichtiger Teilnahme
beim Hinscheiden unserer lieben Schwester, Schwa-
gerin, Tante und Großtante

Anna Tauuer
drängt es uns allen herzlichst Dank zu sagen. Dank
vor allem Herrn Militärpfarrer Langguth für die herz-
lichen Trostesworte am Grabe, sowie Herrn Lehrer
ſSchober und den Chorschülern für den Gesang.

Ferner Dank dem Verband sowie den Mitarbeitern
des Rohlagers für die schöne Kranzspende, sowie allen,
welche der Dahingeschiedenen das letzte Geleit zur
Ruhe gaben und ihren Sarg s0 reich mit Kränzen
schmückten.

den Deinen galt, und die Du nie an Dich dachtest,
rufen wir ein Ruhe sanft in die Ewigkeit nach.

Annahburg und Colonie Naunorf, 27. Februar 1919.

Die trauernden Familien Ernst Gräfe,
August Rudloff, Gustaw Wille

und Frau Emma Pink.

Dir aber, liebe Entschlafene, deren Streben nur

Sie ist nicht mehr s0 tönt's im inneren Leben
Wehmütig jetzt in unserem Herz
Sie ist nieht mehr, ist hin zum ewigen Leben,
Getührt von Todesengeln himmelwärts.
Und Keine Stimie spricht von Wiederkebr,
Hie Teure, ach, sie ist nicht mehr.
s gchläft ihr Teib in Kalter Erde
Da draussen jetzt in ungestörter Rub,
Sie fühlet niebt mehr irdische Beschwerden,
Ein Prdenhügel deckt vie friedlich ru.
Ihr treues Herz, das stets so heiss gewallt
Für ihre Lieben, ist nun starr und Kalt.
Du wolltest gern noch bleiben eine Spanns Zeit.
Dies war dein Wunsch bei allem Herzeleid
So rube sanft wun, Teure, bis zum Tasge,
Wo wieder uns der Herr vereint,
Wo uns Kein Seufzer, keine Klage,
Kein Trennungsweh und auch kein Tod erscheint.
Dud in der KRoffaung auf ein Wiedersehn
Wollen oft zu deinem Grab wir gehn



e

frauen und Männer Annahurgs!

Welche Liſle müßt Thr wählen

lüste Riethdorf!
Warum? Weil m r aller ſchafenden Stände ver

Weil uns dieſe als gerade, aufrichtige, energiſche Bürger bekannt ſind.

Weil ſie rücſichtslos und unparteiiſch das Allgemeinwohl vertreten.

Weil ſie keine Partei-, Klaſſen und Standespolitik betreiben.

I

Es wird von anderer Seite ſo vieles verſprochen.

Baßt Euch durch dieſe Verſprechungen nicht einfangen!

Berſprechen iſt billig, Einlöſen iſt teuer!
Wer zahlt? Ihr

t Denkt an den Steuerzettel
Wählt praktiſche, erprobte Männer, wählt Liſte

Riothclorf
Redaktion, Druck und Verlag von Hermann Steinbeiß in Annaburg.

El

S
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